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Die Israelis lehnen das Iran-Abkommen ab
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16.06.2026

Israelische Politiker aller politischen Lager erkennen das neue Friedensabkommen zwischen den USA und dem Iran als
Katastrophe für Israel an.

Der Absichtserklärung zufolge soll Israel Berichten zufolge seinen Krieg gegen die Hisbollah im Libanon einstellen,
obwohl Israel ein souveräner Staat ist und nicht Vertragspartei des Abkommens war. Die Hisbollah wird von den
Vereinigten Staaten als ausländische terroristische Organisation eingestuft, und der Großteil der gewählten Regierung
des Libanon lehnt sie ab.

Mitglieder der Regierung des israelischen Ministerpräsidenten Benjamin Netanjahu, darunter der Minister für nationale
Sicherheit Itamar Ben-Gvir, haben das Abkommen scharf kritisiert. Finanzminister Bezalel Smotrich erklärte: „Das
Abkommen mit dem Iran ist schlecht für den Iran und die gesamte freie Welt, Punkt.“ Verteidigungsminister Israel Katz
erklärte, die israelischen Streitkräfte würden sich solchen Auflagen widersetzen und „auf unbestimmte Zeit“ im Libanon
bleiben.

Es sind nicht nur die Politiker. Auch die israelischen Medien stehen dem Abkommen größtenteils ablehnend gegenüber.

Der bekannte, Netanjahu-kritische Journalist Ben Caspit behauptete, die Atomverhandlungen von US-Präsident Donald
Trump würden das Abkommen von Barack Obama aus dem Jahr 2015 „im Vergleich dazu perfekt“ erscheinen lassen.

Amit Segal, ein dem Ministerpräsidenten nahestehender Journalist, veröffentlichte auf X ein Henry Kissinger
zugeschriebenes Zitat: „Es mag gefährlich sein, Amerikas Feind zu sein, aber Amerikas Freund zu sein, ist tödlich.“

Die Führungskräfte der IDF und des Mossad, des israelischen Auslandsgeheimdienstes, sind sich in ihrer Ablehnung einig.
Laut einem Bericht der „Jerusalem Post“:

Die überwiegende Mehrheit der Spitzenvertreter der IDF und des Mossad lehnt das sich abzeichnende
Atomabkommen mit dem Iran als unzureichend ab – angesichts der Machtverhältnisse zwischen den Parteien, der
investierten „Mensch- und Finanzressourcen“ sowie der Bedrohungen, denen Israel ausgesetzt ist. … Die
Ablehnung ist nahezu einstimmig, und hochrangige Offiziere und Beamte bringen ihre Ansichten in privaten Foren
zum Ausdruck …

Die Vereinigten Staaten und der Staat Israel teilen ein Erbe, das bis zum das biblische Königreich Israel. In Jesaja 9, 21,
Sacharja 11, 14 und anderen Bibelstellen wird prophezeit, dass die Brüderlichkeit zwischen den USA und Israel zerbrechen
wird. Die beiden Länder traten als Verbündete in den Iran-Krieg ein, doch dessen Folgen könnten sie weiter
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auseinanderbringen als je zuvor.
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